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PRESSEINFORMATION | Kassel, 17.05.2023	


Ausstellungsverlängerung
»unMÖGLICH? Die Magie der Wünsche«

Die Sonderausstellung zur Welt der Wünsche – der Utopien, des Wünschens und Verwünschens – wird aufgrund des großen Interesses verlängert. Statt bis zum 11. Juni 2023 wird »unMÖGLICH? Die Magie der Wünsche« noch bis zum 16. Juli 2023 in der GRIMMWELT Kassel erlebbar bleiben.

Gegliedert in drei Kapitel »Wunsch | Magie | Utopie« wird in der Ausstellung die Bedeutung des Wünschens in Alltag, Märchen und zeitgenössischer Kunst untersucht. Die Vorstellungskraft und die Selbstverständlichkeit des Unmöglichen im Märchen, aber auch die persönlichen Wünsche und der Umgang mit ihnen sind Themen der Ausstellung. Ausgehend von den »Kinder- und Hausmärchen« der Brüder Grimm wird anhand von künstlerischen Arbeiten, Interviews und Installationen gezeigt, welche Wirkung der Prozess des Wünschens haben kann – auf das Individuum und auf die Gesellschaft.

Die Einbeziehung des Publikums ist ein zentrales Element des Ausstellungsparcours: mit interaktiven Stationen wie einem Wunschbrunnen, einem Märchen-Quiz von Jim Avignon oder der VR-basierten Installation »Swing VR – The dream of flying« des Interactive Design Studio A.MUSE lädt die Ausstellung die Besucher*innen zur aktiven Beteiligung ein. 

Für Kinder im Alter von fünf bis zwölf Jahren gibt es eine eigene Rätselspur mit dem Titel »Meine Wunschmaschine«. Ein A5-großes Heft mit vielen Mitmachaktionen, Fragen und Erklärungen leitet die Kinder durch die Ausstellungsbereiche.

Erwünschte Ziele, beste Hoffnungen und Wünsche sind große Kraftquellen, besonders wenn sie kreativ visualisiert werden. Deshalb steht vor dem Ausstellungsbereich den Besucher*innen ein frei zugängliches Atelier, das #GRIMMAtelier, mit vielen kreativen Anleitungen und Materialien zur Verfügung.

Mit einer Finissage wird die GRIMMWELT am 15. und 16.07.2023 die Ausstellung »unMÖGLICH? Die Magie der Wünsche« verabschieden.

Am Samstag, dem 15.07.2023 von 11:00 – 12:00 Uhr können die Besucher*innen gemeinsam mit Jan Sauerwald, Programmleiter und Geschäftsführer der GRIMMWELT, die Sonderausstellung entdecken und spannende Details zur Realisierung der Ausstellung erfahren. Wie wurden Themen, Künstler und Kunstwerke ausgewählt? Wie werden sie präsentiert? Und wie werden Inhalte für Besucher*innen zugänglich gemacht? 

Von 12:30 – 16:00 Uhr ist der Künstler Jim Avignon zu Gast, der das sechs mal fünf Meter große Wandbild mit zeitgenössischen Märchenbezügen in der Ausstellung konzipiert hat. 
[bookmark: _GoBack]In wenigen Minuten zeichnet er ein individuelles Portrait - ob als Dornröschen, Rotkäppchen oder sogar als böser Wolf – Jim Avignon transformiert interessierte Besucher*innen in ihre Wunschfigur.

Am Sonntag, dem 16.07.2023, von 11:30 bis 12:30 Uhr erzählt Andrea C. Ortolano die schönsten Wunschmärchen.

Das Programm ist im Ausstellungsticket enthalten. 



Eine Ausstellungsübernahme des Vögele Kultur Zentrum Pfäffikon (Schweiz). Die Ausstellung wurde für die GRIMMWELT Kassel adaptiert und um neue Arbeiten ergänzt.

Die Ausstellung wird gefördert durch die documenta Stadt Kassel, den Landkreis Kassel sowie die Gerhard-Fieseler-Stiftung, Kassel.

Laufzeit:
24|11|2022–16|07|2023

Öffnungszeiten:
Di bis So 10–18 Uhr | Fr 10–20 Uhr | Mo geschlossen

Anschrift:
GRIMMWELT Kassel gGmbH
Weinbergstraße 21
34117 Kassel
www.grimmwelt.de

Eintrittspreise:
Erwachsene: 10 €, ermäßigt: 7 € | Familien: 25 €
Gruppe ab 8 Pers.: 7 €
Kinder < 6 Jahre: Eintritt frei
Eintrittspreise nur Sonderausstellung:
Erwachsene: 5 €, ermäßigt: 3 € | Familien: 12 €
Gruppe ab 8 Pers. 3 €

Pressematerial:
https://www.grimmwelt.de/site/presse/


Mitwirkende

VÖGELE KULTUR ZENTRUM (CH —Pfäffikon SZ): Alexandra Könz, Karolina Widla
Geschäftsführer | Programmleiter GRIMMWELT Kassel: Jan Sauerwald
Ausstellungskonzeption GRIMMWELT Kassel: Claudia Roßkopf, Jan Sauerwald, Julia Ronge
Gestaltung | Szenografie: Gebert & Krüger
Grafikdesign | Ausstellungsmotiv: Studio Terhedebrügge
Projektmanagement: Manuela Greipel
Vermittlung | Didaktik: Julia Ronge
Rätselspur »Meine Wunschmaschine«: Julia Ronge, Johannes Ickler, Claudia Roßkopf
Presse | Öffentlichkeitsarbeit | Marketing: Katja Blum
Verwaltung: Stefanie Büscher, Maïté Fischer, Christine Großberndt, Johannes Ickler, Lina Schmidt, Timo Vogt
Technischer Aufbau | Licht | Medientechnik: Rolf Tonhäuser, Armin Jakob
Arthandling | Konservatorische Betreuung: Srećko Barišić
Betreuung der Grimm-Sammlung der Stadt Kassel: Daniel Rothen, Marie-Louise Lange
Übersetzung: Neville Williamson
Lektorat: Rea Triyandafilidis

Wir danken besonders den beteiligten Künstler*innen, Filmemacher*innen, Interview-
partner*innen und den Leihgeber*innen sowie der Firma Gartenfit Sauerland & Pult.



Die GRIMMWELT

In der GRIMMWELT Kassel kommen die Brüder Grimm in der Jetztzeit an: Künstlerisch, medial und interaktiv vermittelt dieser neu geschaffene Erlebnisraum das faszinierende Leben und Werk der Brüder. Wertvolle Originale, künstlerische Installationen sowie interaktive und multimediale Elemente laden in der Dauerausstellung zum Entdecken ein. Das international ausgerichtete Haus bereitet die weltweit verbindenden Kulturgüter »Märchen« und »Sprache« ansprechend auf und richtet sich dabei gleichermaßen an Kinder und Erwachsene, Kunstinteressierte wie Märchenliebhaber*innen.
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